
Wir freuen uns, Sie einladen zu können zum ersten
Colloquium des Berlin Gesture Center.

Wenn Sie über die Termine und Themen der nächsten Treffen des BGC-Colloquiums
informiert werden möchten, bitte eine kurze Email an: contact@berlingesturecenter.de

Das BERLIN GESTURE CENTER

(www.berlingesturecenter.de)

ist ein Institut, das interdisziplinäre

wissenschaftliche Forschung und Lehre zu

gestenbezogenen Themen mit

Ausbildung und Beratung im anwend-

ungsbezogenen Sektor verbindet. Die

Gründerinnen des Berlin Gesture Center,

Ellen Fricke, Hedda Lausberg und

Cornelia Müller, sind in den Bereichen

Semiotik (Technische Universität  Berlin),

Neurologie (Charité - Universitätsmedizin

Berlin) und Linguistik (Freie Universität

Berlin) in Forschung und Lehre tätig.

Das COLLOQUIUM bietet eine

Plattform des interdisziplinären

Austausches zum Thema Gestik.

Neben der Vorstellung und Diskussion

laufender Projekte und Forschungs-

vorhaben soll Raum bleiben für die

Erörterung aktueller Fragestellungen

der Forschung und die Entwicklung
neuer Ideen.

Das BGC-Colloquium trifft sich in monatlichen Abständen, jeweils dienstags,
19 - 21 Uhr (s.t.) in der Boltzmannstr. 3 (Raum 1105); Berlin-Dahlem.

Abstract:
In der Gebärdensprache, und daran
angelehnt auch bei redebegleitenden Gesten,
können vier Darstellungsparameter
unterschieden werden, die in jeder Geste und
Gebärde existent sind: Handform,
Orientierung, Position und Bewegung. Die
verschiedenen Realisierungsformen, d.h. jede
spezifische Handform, jedes bestimmte
Bewegungsmuster etc. kann dabei als
Morphem im Sinne eines kleinsten bedeu-
tungstragenden Element begriffen werden,
dessen Bedeutung durch kontrastive
Analysen definierbar ist. Daraus ergibt sich
die Konzeption eines „Vier-Leerstellen-
Schemas“, das von vier entsprechenden
Morphemen ausgefüllt wird, wobei die
Möglichkeit bedeutungsleerer „Nullmorpheme“
besteht. Dieses Konzept der gestischen
Morpheme soll die Frage nach Aufbau und
Struktur gestischer Bedeutung klären und
damit die grundlegenden Basis für das
Verständnis von Gesten und ihrer Funktion -
auch jenseits des verbalen Kontextes - bilden.
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